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Während dieser Wanderung mit einigen Steigungen wandern Sie entlang der Geul an schönen Fachwerkhäusern in Bommmerig vorbei zum Elzetterwald, wo Sie eine herausfordernde Steigung hinauf müssen. In Camerig kommen Sie zum Restaurant Buitenlust, wo Sie eine Pause machen können. Der Rückweg führt wieder an Fachwerkhäusern vorbei und über Weiden entlang der Geul nach Kuttingen. Die Wanderung bietet tolle Aussichten.

Startadresse: Herberge De Smidse, Molenweg 9 in Epen.

Sie können auf dem Parkplatz vor dem Patronat parken, Wilhelminastraat 39 in Epen.

(Die Wanderung wird dann 300m länger.) Oder Sie parken auf dem großen Parkplatz beim Sportkomplex am Terpoorterweg. Über das Sportfeld und die Holzbrücke über die Geul kommen Sie zur Herberge.

GPS Entfernung: 10400m

Laufzeit: 2.15

Höhenunterschied: 151m
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343. Epen 10,4km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

Vom Parkplatz vor dem Patronat aus gehen Sie direkt L den Bovenpad hinunter. An der Y-Kreuzung R halten über den Fußweg. An der T-Kreuzung vor dem Ferienhaus L abbiegen. Folgen Sie nun Punkt 1 ab **.

1. Mit dem Rücken zum Eingang des Hotels Herberge De Smidse gehen Sie R (Molenweg) hinauf. An der Dreifachgabelung beim Wegkreuz, Typ Fliegermodel, biegen Sie R ab. Gehen Sie nun am ersten Haus (gegenüber Bovenpad) R (blau/rot) durch das Klapptor auf die Weide. Durch ein weiteres Klapptor folgen Sie dem Fußweg GA hinunter. Unten biegen Sie L (blau/rot) ab über die Straße. Etwas weiter überqueren Sie die Geul. (Die 58km lange Geul entspringt im belgischen Ort Lichtenbusch nahe der deutschen Grenze. Der Bach mündet in die Maas nahe Bunde gegenüber dem Dorf Voulwames). Nach 25m gehen Sie L (rot) durch ein Drehkreuz auf die Weide. Folgen Sie nun dem Weg rechts von der Geul weiter GA. Manchmal laufen Sie direkt an der Geul entlang, manchmal etwas weiter weg. Nach einiger Zeit kommen Sie zu einem Drehkreuz und einem Feldkreuz mit dem Text: „Bescherm ons en onze natuur“ (Beschütze uns und unsere Natur).

2. Gehen Sie hier R (blau). Laufen Sie rechts von der Absperrung den Grasweg hinauf in Richtung des weißen Wohnhauses. Oben am Asphaltweg R (blau) abbiegen. Folgen Sie diesem Weg eine Zeit lang. Sie passieren einige schöne Fachwerkhäuser. 100m, nachdem Sie das weiße Haus (Nr. 50) des Ferienkomplex „Hof van Bommerig“ passiert haben, gehen Sie bei der Sitzbank und dem Baumkreuz L. Nehmen Sie hier den Feldweg ganz links (Weijerweg).

3. Nehmen Sie danach den ersten Weg R in Richtung des hochgelegenen weißen Hauses. Ignorieren Sie den Seitenweg rechts und laufen Sie links von diesem tollen Haus hinauf in den Wald. (Dieses weiße Haus ist das Emmaushaus. Das Emmaus wurde als Landhaus von den Patern der Redemptoristen von Wittem in den Jahren 1904-1905 gebaut. Es diente den Priesterstudenten während der Ausbildungszeit von sechs Jahren als Rückzugsmöglichkeit: Sie durften schließlich während ihrer Priesterausbildung nicht nach Hause, auch nicht in den Ferien. 1972 gelang das Haus in Privatbesitz. Links haben Sie auch hier wieder eine prächtige Aussicht über das Geultal.) Oben im Wald ignorieren Sie zwei Seitenwege rechts. Ganz oben an der Kreuzung der Waldwege gehen Sie R entlang des abgeholzten Nadelwaldes. An der unebenen Kreuzung nehmen Sie den rechten Weg am Nadelwald entlang.

4. An der folgenden unebenen Kreuzung laufen Sie GA (gelb) die lange steile Steigung hinauf. Oben an der T-Kreuzung R (gelb) abbiegen. Folgen Sie dem Weg bis zum Asphaltweg. Überqueren Sie diesen und gehen Sie GA (gelb) den breiten Waldweg hinein. An der Kreuzung weiter GA. Dort, wo der breite Waldweg rechts hinunter führt, laufen Sie GA entlang der Schranke den schmalen Waldweg hinunter. An der Kreuzung biegen Sie R (gelb) ab. Am Ende überqueren Sie GA (gelb) den Asphaltweg und laufen den Waldweg hinunter. Unten an der T-Kreuzung gehen Sie L entlang zum Restaurant Buitenlust, wo Sie eine Pause machen können. (Hier haben Sie auf der Terrasse eine tolle Aussicht.)

5. Vom Restaurant aus laufen Sie die Treppen hinunter und überqueren den ersten Asphaltweg (Groenenweg). Sie kommen zu einem Parkplatz. Gehen Sie hier L über die breite Straße in Richtung Vaals (also nicht den Groenenweg). Etwas weiter an der Dreifachkreuzung gehen Sie R den schmalen Asphaltweg hinauf in Richtung Cottessen. Nehmen Sie nun den ersten Feldweg R (blau). Ignorieren Sie den Seitenweg links. Sie passieren einige tolle Fachwerkhäuser. Der Feldweg wird im Ort Camerig zu einem Asphaltweg. An der Dreifachgabelung beim Baumkreuz mit vier Bäumen in der Mitte gehen Sie L (blau) hinunter.

6. Ignorieren Sie die Seitenwege und folgen Sie eine Zeit lang diesem Hohlweg hinunter. Gehen Sie bis nach ganz unten durch zum Drehkreuz und laufen Sie zur Geulbrücke. Vor der Brücke gehen Sie L. Folgen Sie nun eine Zeit lang dem Weg links von der plätschernden Geul, durch Drehkreuze über Weiden. Ein Stückchen weiter passieren Sie an der linken Seite die Heimansgrube. (Dieser ehemalige Steinbruch wurde nach dem Naturkundler Eli Heimans benannt. Dies ist der einzige Ort an dem Gestein aus dem Karbon an die Oberfläche tritt. Siehe Informationstafel.) Laufen Sie weiter GA und Sie kommen zu einer breiten Hecke und einem Drehkreuz. Gehen Sie GA und folgen Sie dem Feldweg. Sie passieren den Fachwerkbauernhof Bervsj. Laufen Sie weiter GA bis zur hölzernen Geulbrücke.

7. Gehen Sie R über die Brücke. Gehen Sie dann direkt hinter der Brücke R durch das Drehkreuz. Folgen Sie dem Weg entlang der Geul durch einige Drehkreuze. Nach einiger Zeit kommen Sie zu einem alleinstehenden dicken Eichenbaum und zwei Drehkreuzen. (Falls der Wasserlauf, genannt Elzeveldlossing, hier schwierig zu überqueren ist, laufen Sie 50m zurück und überqueren Sie den Bach über die sogenannten Trittsteine.) Gehen Sie hier L über den breiten Grasweg hinauf. Sie passieren zwei Drehkreuze und laufen weiter GA hinauf auf dem schmalen Weg zwischen den Weiden.

8. Oben in Kuttingen gehen Sie vor der Wohnung (Nr. 7) mit dem Giebelkreuz aus Dachpfannen L über den schmalen Asphaltweg. An der Dreifachgabelung laufen Sie R (blau) den Asphaltweg hinunter. (Links haben Sie eine tolle Aussicht auf die Fachwerkhäuser von Terziet.) An der Dreifachkreuzung beim Baumkreuz gehen Sie GA (Smidsherberg/gelb/blau). Unten an der T-Kreuzung bei der Sitzbank und der Calvariekapelle weiter GA (gelb/blau). (Wenn Sie hier R über den Kopfsteinpflasterweg gehen, kommen Sie nach 150m zur Wassermühle de Volmolen. Diese ist jeden 2. und 4. Samstag für Besichtigungen in Betrieb.) Durch ein Drehkreuz kommen Sie auf eine Weide (Geultal). Folgen Sie dem Grasweg GA und Sie kommen wieder zurück zur Herberge De Smidse, wo Sie noch etwas essen oder trinken können.

Um zurück zum Parkplatz vor dem Patronat zu kommen, folgen Sie dem Molenweg weiter bis zur Dreifachgabelung vor dem Fachwerkhaus und gehen dort L.
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